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Demokratie ist alles andere 
als selbstverständlich. Sie 
muss immer wieder neu 
erworben, verteidigt und fort-
entwickelt werden. 
Dazu wollen die Wochen zur 
Demokratie – parteiunab-
hängig und bürgerschaftlich 
organisiert – eine fruchtbare 

Diskussion anstoßen. So können neue Ideen, Konzepte und Netzwerke 
entstehen, die zu einer lebendigen und selbstbewussten Demokratie 
in unserer Heimatregion beitragen. 
Wir freuen uns, dass wir Stadt und Landkreis Passau sowie die 
bundesweit tätige Initiative Die Offene Gesellschaft e.V. als Mit-
veranstalter gewinnen konnten. Als Initiatoren hat uns zudem das 
Interesse und Engagement aller Mitwirkenden beeindruckt. Quer 
durch alle gesellschaftlichen Gruppierungen, von Künstlerinnen und 
Kulturschaffenden über Wissenschaftler, Quer- und Freidenker bis zu 
Kommunalverwaltungen, Schulen und Kirchen beteiligen sich zahl-
reiche Akteure und Institutionen. Gemeinsam haben sie die Wochen 
zur Demokratie geschaffen.
Werden nun auch Sie Teil der Demokratiewochen. 
Ob Workshop, Konzert, Theater, Lesung, Ausstellung, 
Kino, Ideenlabor, Podiumsdiskussion oder Vortrag 
– mehr als 40 Veranstaltungen warten auf Sie. 

Kommen Sie! Bringen Sie sich ein!
Ihre Initiative Wochen zur Demokratie

Wozu Demokratie?

WOZU
DEMO
KRATIE

Die InitiatorInnen: Ruth Geiger, Thomas Metten, 
Matthias Hofer, Eva Geißler, Winfried Helm, 
Melanie Hackenfort, Markus Muckenschnabl

Welche Themen bewegen mich?

Wo möchte ich mich einbringen?
Wie wollen wir zusammenleben?
Welche Verbesserungsvorschläge habe ich?
Wofür wollen wir uns einsetzen?

Welche Freiheiten haben wir?
Welche Stadt und welche Region wollen wir sein?

  www.wochen-zur-demokratie.de
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auch wenn die Wurzeln der Demokratie 
bis in die Antike zurückreichen, kann 
man selbst heute nicht von einer 
Selbstverständlichkeit sprechen. 
In Deutschland wurde in der Weimarer 
Verfassung erstmals das parlamenta-
risch-demokratische Prinzip verankert, 
allerdings standen die wenigsten politi-
schen Akteure wirklich dahinter – eine 
Konstellation, die in Verbindung mit 

wirtschaftlichen Verwerfungen zum Aufstieg der demokratiefeind-
lichen Nationalsozialisten und schließlich in den Zweiten Weltkrieg 
führte. Im Bewusstsein dieser Katastrophe konnte 1949 mit dem 
Grundgesetz eine neue erfolgreiche Ära der Bundesrepublik einge-
läutet werden, nicht zuletzt durch die darin festgelegte Staatsform 
der parlamentarischen Demokratie.
Allerdings melden sich seit geraumer Zeit wieder die Gegner dieses 
Systems lautstark zu Wort, was uns einmal mehr vor Augen führt, 
dass Demokratie immer neu erkämpft und verteidigt werden muss. 
Um das öffentliche Bewusstsein entsprechend zu schärfen, leisten 
Veranstaltungsreihen wie die Wochen zur Demokratie einen wert-
vollen Beitrag. Dafür gilt den Initiatoren ein großes Dankeschön.

Ihr

Jürgen Dupper
Oberbürgermeister

eine der größten Errungen-
schaften unserer Gesell-
schaft. Sie zu erhalten 
und zu verbessern ist 
unsere Aufgabe, ja unsere 
Bürgerpflicht. Dass wir in 
Deutschland heute in einem 
demokratischen Staat leben 

können, ist für uns selbstverständlich. Doch diesen Standard muss-
ten unsere Eltern und Großeltern hart erarbeiten. Umso mehr sollte 
uns dieses Privileg bewusst sein. 

Die Demokratie lebt vom Volk, von Menschen, die sich einbringen. 
Wenn wir gerade jetzt politische und gesellschaftliche Strömungen 
beobachten, die sich bewusst gegen unsere freiheitlich demokra-
tische Grundordnung stellen, dann muss uns ein Auftrag mehr 
denn je bewusst werden: Es ist unsere Aufgabe, gemeinsam für 
die Demokratie einzustehen und für sie zu arbeiten.

Als Landrat begrüße ich die Initiative von ehrenamtlich engagierten 
Frauen und Männern aus der Region, die mit ihrem Einsatz für die 
Zukunft der Demokratie und damit für unsere Zukunft eintreten. 
Für diesen Beitrag gilt Ihnen allen mein großer Dank!

Ihr 

Franz Meyer
Landrat

Verehrte Damen und Herren, Die Demokratie ist …
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scheint es immer wieder, als 
seien Demokratiefreund*innen, 
Gesellschaftsgestalter*innen 
und Zusammenhaltsförder*innen 
Vergangenheit. 2016 startete die 
Initiative Offene Gesellschaft in 
der Überzeugung, dass diese 

demokratische und menschenfreundliche Gesellschaft sehr wohl 
in der Mehrheit ist, ihr aber die Stimme in der Öffentlichkeit fehlt. 
Genau diese Mehrheit machen die Wochen zur Demokratie sichtbar.

Es ist beeindruckend, was die Passauer Wochen zur Demokratie 
gleich im ersten Anlauf auf die Beine gestellt haben. Die Vorfreude 
wächst – auch auf unserer Seite: Von 10.–15. Oktober wird Passau 
die 12. Station der Tour „Die offene Gesellschaft in Bewegung“ sein. 
Seit Mai sind wir unterwegs auf öffentlichen Plätzen und Festivals, 
von Aachen bis Görlitz, von Schwerin bis Passau. Mit einer interakti-
ven Ausstellung, Ideenlabor und Debatten schaffen wir einen neuen 
Raum, um ins Gespräch zu kommen: Welche Freiheiten haben wir? 
Wofür wollen wir uns einsetzen? Welche Verbesserungsvorschläge 
gibt es – für den eigenen Ort, für das ganze Land, für unsere offene 
Gesellschaft? Alle sind eingeladen, ihre Wünsche und Ideen zu teilen!

Mit herzlichen Grüßen und großer Freude über die Zusammenarbeit! 

Mascha Roth
Projektleiterin 
On Tour: Die offene Gesellschaft in Bewegung

Beim Blick in die Medien ...
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Das Programm

 Einzelveranstaltungen 

10 Was bedeutet Europa für mich ...?  Filmvorführung

11 DemokraTISCH  Bürgerpicknick am Inn

12  Was bedeutet Demokratie eigentlich? Diskussionsrunde

13  „Mir geht so vieles durch Kopf und Herz”  Musikalische Lesung

14 Rotes Bayern – es lebe der Freistaat Szenisches Hörspiel

15  Ein sicherer Ort?  Vortrag & Diskussion

16 Populismus und Fake News  Workshop 

17 Wir haben es satt  Vortrag

18  Bon Mots – Ein Lesereigen zur Demokratie Lesung mit Musik

19 Klimaschutz oder Demokratie?  Vortrag & Diskussion

20 Sind Christen gute Demokraten?  Vortrag

21 Revolution in Bayern   Musikalische Lesung

22 Aggregat  Filmvorführung

23 Haltung zeigen! Selbstbewusst und couragiert Workshop

24  Von Big Brother zur digitalen Dystopie Vortrag & Diskussion

25  Welches Passau wollen wir sein?  Ideenlabor

26 Human Rights Blue  Konzert mit Aftershow

27 verboten, mystifiziert und wiederaufgelegt Lesung & Talk

28 Eldorado  Filmvorführung

29 Lasst uns reden!  Workshop

30 Die Veranstaltungsorte auf einen Blick

32 Demokratie erleben  Öffentliche Ausstellung

33 Gegen Stammtischparolen  Workshop

34 Anpassbarer und kostengünstiger Wohnraum Vortrag

35 König Ubu von Alfred Jarry  Interaktive Lesung

36 Kinder der Utopie  Filmvorführung

37 „Soziale Gelbsucht”  Buchpremiere

38 Demokratie & Knast – Passt!?  Buchdiskussion

39 „Morgengrauen“ – Cem Özdemir liest Lesung & Talk

40 Reiner Kunze – Erinnerung für morgen Konzertlesung

41 Abschlussveranstaltung  Townhall Debate & Konzert

42 Unser Morgen gestalten wir heute!  Große Jugendkonferenz

43 Access to Privacy – Digitale Überwachung  Workshop

 Mehrtägige Veranstaltungen

45 Verstrichene Zeit – Elfolyó idő 6.9.–29.9. Kunstausstellung 

46 Zwischen rechts und links 2.10.–19.10. Thematischer Büchertisch

47 Literatur zum Thema Demokratie 2.10.–20.10. Büchertische

48 Welches Passau wollen wir sein? 10.–15.10. Interaktive Ausstellung

49 Rudolf Klaffenböck 18.10.–17.11. Kunstausstellung

 Veranstaltungen an Schulen

51 Nebensache  Theater

52 Aktionstag Demokratie  Workshop

53 Kinderrechte und Demokratie  Workshops

54 Ich will das, was du nicht willst  Theater

55 Türkei – Demokratie in Gefahr?  Gespräch

56 Partner

58 Förderer

59 Impressum, Bildnachweise, Vereinshinweis

60 Veranstalter
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 Ort Passau, Zeughaus, 
  Heiliggeistgasse 12
 Beginn 19 Uhr
 Eintritt frei
 Veranstalter Stadtjugendring Passau

Filmvorführung und Preisverleihung

Jugendliche und 
Jugendgruppen 
haben/hatten die 
Möglichkeit, sich 
mit einem Kurz-
film (maximal 
fünf Minuten) 
zum Thema 
„Was bedeutet 

Europa für mich und für alle anderen?“ an diesem 
Wettbewerb des Stadtjugendrings Passau zu betei-
ligen. Einsendeschluss ist/war der 27. September. 
Am 2. Oktober werden im Jugendzentrum Zeughaus 
die eingesendeten Beiträge vor großem Publikum 
aufgeführt, von einer Jury bewertet und mit Preisen 
honoriert. 

Nähere Infos zum Wettbewerb und zu den Preisen 
finden sich unter www.sjr-passau.de.

2.10. Mittwoch

Was bedeutet Europa für mich 
und für alle anderen?

 Ort Passau, Innpromenade nähe Mahnmal
 Beginn 14 Uhr
 Dauer ca. 2 Std.
 Eintritt frei
 Veranstalter Initiative Wochen zur Demokratie

Bürgerpicknick an der Innpromenade

Zum Auftakt laden wir alle Freundinnen 
und Freunde der Demokratie zum 
gemeinsamen Nachmittags-Picknick. 
Wir sorgen für die DemokraTISCHE, 
Sie bringen Lust zum Austausch, 
Kaffee und Kuchen und vielleicht 
auch eine Tischdecke mit. Nach der 
Eröffnung durch Oberbürgermeister 
Jürgen Dupper wird den Gästen das 
Programm der Wochen zur Demo-
kratie präsentiert. Der Stadtjugend-
ring begleitet das Picknick mit einem 
kreativen Kinderprogramm, ein Quiz 
lockt mit witzigen Preisen und das 
1. Akkordeon-Orchester Passau e.V. 
sorgt für musikalische Unterhaltung.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
nahe gelegenen Theatercafé statt.

Donnerstag  3.10.

DemokraTISCH

WOZU
DEMO
KRATIE
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 Ort Passau, Lederergasse 1
 Beginn 18 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei
 Veranstalter Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.

Diskussionsrunde

Viele Menschen haben ihr Land verlassen, aus 
Angst vor Diktatur, Willkür, Terror und Gewalt. 
Deutschland wurde Zufluchtsort, nicht nur aus 

wirtschaftlicher 
Sicht, sondern 
auch als Land, 
in dem Demo-
kratie, Sicherheit 
und Recht gelten. 
Damit führen uns 
die Geflüchteten 
und Migranten vor 

Augen, welch wertvolles Gut Demokratie ist. 
Doch was verstehen wir bzw. sie unter Demokratie? 
Welche Bedeutung hat dies für unseren Alltag? 
Welche Werte gilt es zu verteidigen? In einer offe-
nen Diskussionsrunde mit Geflüchteten, Migranten 
und Deutschen wird darüber gemeinsam diskutiert.

4.10. Freitag

Was bedeutet Demokratie eigentlich?

 Ort Passau, Kulturmodell
 Beginn 20 Uhr
 Dauer 60 Minuten
 Eintritt frei
 Veranstalter Landestheater Niederbayern

Musikalische Lesung zur Frauenrechtlerin 
Marie Juchacz

Marie Juchacz sprach 1919 als erste Frau im 
Reichstag. Im gleichen Jahr gründete sie die Arbei-

terwohlfahrt. Noch 1932 
hielt sie eine flammende 
Rede gegen die aufziehende 
Herrschaft des Nationalso-
zialismus, die in erschre-
ckender Klarheit die Zukunft 
Deutschlands prophezeite.

Die Schauspielerin Paula-
Maria Kirschner stellt die 
große Demokratin in einer 
Lesung vor. Peter Tilch 
begleitet sie musikalisch 
am Saxophon.

Freitag  4.10.

„Mir geht so vieles 
durch Kopf und Herz”

Paula-Maria Kirschner, Peter Tilch
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 Ort Kellberg, Kurgästehaus 
 Beginn 17 Uhr (Dauer 90 Minuten)
 Eintritt € 20,- (zzgl. VVK)
 Vorverkauf u.a. PNP Passau 0851/802-0
 Veranstalter Kabrettl Kellberg

Szenisches Hörspiel mit Hans Well, 
Gisela Schneeberger u.a.

Am 7. November 1918 wurde 
in Bayern die Wittelsbacher 
Monarchie abgeschafft 
und der Freistaat Bayern 
ausgerufen. Dass der 
Freistaat ausgerechnet von 
dem Sozialisten Kurt Eisner 

proklamiert wurde, wird hierzulande gerne unter 
den Tisch gekehrt. 

Hans Well präsentiert dazu ein hochkarätiges Programm,
das die historischen Ereignisse eindrucksvoll 
lebendig werden lässt. „Rotes Bayern – es lebe der 
Freistaat“ hat 2019 den Deutschen Hörbuchpreis 
gewonnen. Die Akteure sind Gert Heidenreich, 
Gisela Schneeberger, Bernhard Butz, Johanna 
Bittenbinder, Heinz-Josef Braun, Hans Well, Sarah 
Well, Tabea Well, Jonas Well und Lukas Berk.

Rotes Bayern – es lebe der Freistaat!

 Ort Hauzenberg, Granitzentrum
 Beginn 19 Uhr (Dauer ca 2 Std.)
 Eintritt Freiwilliger Unkostenbeitrag
 Veranstalter Energienetzwerk Passau,
  Plattform gegen Atomgefahr (Temelin) e.V.

Vortrag zur Atommüll-Lager-
Suche im Bayerwald

Helge Bauer von der Initiative „aus-
gestrahlt“ referiert über allgemeine 
Such- und Vergleichsverfahren bei 
der Standortsuche zur Atommüll-
lagerung. Er umreißt die bundes-
weite Problemsituation ebenso wie 
die lokale Problematik. Bis 2031 soll 

der Bundestag laut Standortauswahlgesetz den Ort 
bestimmen, an dem der hochradioaktive Müll aus 
deutschen Atomkraftwerken dauerhaft lagern wird. 
Es wird kritisch hinterleuchtet, inwieweit dieses 
Standortauswahlverfahren demokratisch verläuft.

Vor dem Vortrag bietet das Granitzentrum eine 
geologische Führung an, Beginn 18 Uhr.
Anmeldung direkt beim Granitzentrum Hauzenberg 
(mail@granitzentrum.de, 08586/2266)

Montag  7.10.

Ein sicherer Ort?

Bernhard Butz  
© Bernhard Rohnke 

Hans Well  
© Martin Bolle

Unbenannt-3   2 18.12.2018   13:43:42

Gert Heidenreich  
© Isolde Ohlbaum 

Gisela Schneeberger 
© Ruth Kappus

Unbenannt-3   4 18.12.2018   13:43:40

6.10. Sonntag
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Workshop

Der Workshop geht auf den richtigen Umgang mit 
den klassischen Medien, Social-Media-Plattformen 
und Filterblasen ein. Wie erkenne ich Fake News, 
und was ist eine Filterblase? Was ist Populismus, 

und wie funktioniert 
er? Bürger aller Ge-
sellschaftsschichten 
sollen zum aktiven 
Denken und Handeln 
bewegt werden. 

Der Workshop unter 
der Leitung von Merlin 
Schmitt wird interaktiv 
und offen gestaltet, 
jeder kann sich ein-
bringen.

Populismus und Fake News

 Ort Passau, Langlebenhof, Alte Rieser Str. 19
 Beginn 18 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt Hutkasse 
 Veranstalter Vereinte Wurzelwerke Ilztal e.V.

Vortrag zu einer demokratischen 
Lebensmittelpolitik als Zukunftsvision

Franziskus Forster, Referent für Öffentlichkeits-
arbeit bei ÖBV-Via Campesina Austria, bezieht 
Position: Weiter wie bisher ist eine Sackgasse. 

Welche Antworten kann eine 
demokratische Lebensmittel-
politik bieten? Was hat das mit 
Demokratie zu tun und was ist 
damit gemeint?

Präsentiert wird dieser grenz-
übergreifende Vortrag von den 
Vereinten Wurzelwerken, der 
Solidarischen Landwirtschaft 
in Passau, die engagierten 
Menschen aus der Region die 

Möglichkeit zum Anbauen und Ernten von regiona-
lem Biogemüse bietet.

Dienstag  8.10.

 Ort Passau, Lederergasse 1
 Beginn 16 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei
 Veranstalter Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.

Wir haben es satt!

8.10. Dienstag
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 Ort Universität Passau, ITZ 017 (Innstraße 43)
 Beginn 18 Uhr (Dauer ca. 2,5 Std.)
 Eintritt frei 
 Veranstalter RENN.süd; Hochschulgruppe Nachhaltigkeit;
  Werkstattgespräche Nachhaltigkeit, Ref. I/2, Uni Passau 
  Initiative Wochen zur Demokratie 

 Ort Passau, Café Museum
 Beginn 20 Uhr
 Dauer 90 Minuten
 Eintritt € 5,- 
 Veranstalter Café Museum
  Gruppe Bon Mots

Impulsvortrag und Podiumsdiskussion

Die Auswirkungen des Klimawandels sind 
auch in Süddeutschland zunehmend spür-
bar. Angesichts des steigenden Handlungs-
drucks stellt sich die Frage: Wie ist der 
Klimawandel politisch gestaltbar? Müssen 
gesellschaftliche Freiheiten drastisch ein-
geschränkt werden? Oder braucht es eine 
intensivere Beteiligung aller BürgerInnen, 
um den Klimawandel zu stoppen?

Zur Veranstaltung diskutieren miteinander: Maria 
Deingruber (ADFC München), Prof. Dr. Harald 
Kunstmann (KIT-Campus Alpine, Süddeutsches 
Klimabüro), Angelika Lauber (Fridays For Future, 
Wien), Peter Ranzinger (Klimaschutzbeauftragter, 
Landkreis Passau) und Prof. Dr. Nico Stehr (ehem. 
Zeppelin Universität Friedrichshafen). Moderation: 
Helmuth Rücker (Passauer Neue Presse).

Bon Mots – 
Lesung mit Musik

Literarische Bei-
träge für Sprach-
begeisterte zum 
Thema Demokratie, 
ausgesucht von 
literaturaffinen 
Vorlesern der 
Gruppe Bon Mots. 
Die jeweils 20-mi-

nütigen Beiträge aus verschiedenen Zeiten und 
Genres deutschsprachiger Literatur werden von 
der Passauer Allroundmusikerin Christiane Öttl mit 
Improvisationen am Klavier umrahmt.

Es lesen: Gabi Blachnik, Martin Frauenhofer, Karl 
Krieg, Martin Ortmeier.

Mittwoch  9.10.

Klimaschutz oder Demokratie?Ein Lesereigen zum Thema 
Demokratie

E i n  L e s e r e i g e n  f ü r   S p r a c h b e g e i s t e r t e

Bon Mots
WOZU
DEMO
KRATIE

8.10. Dienstag

Karl Krieg, Christiane Öttl, Gabi Blachnik, Martin Ortmeier
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 Ort Untergriesbach, Gymnasium
 Beginn 19:30 Uhr (Dauer 1 Std.)
 Eintritt Spende erwünscht 
 Veranstalter Diözesanrat Passau und Kath. Erwachsenen-
  bildung in Stadt und Landkreis Passau e.V.

Vortrag von Prof. Paul M. Zulehner

Erst mit dem Zweiten Vatikanum 
(1962–1965) wurden die modernen 
Freiheitsrechte von der Kirche gut-
geheißen. Christen haben sich nach 
dem Zweiten Weltkrieg für ein freiheit-
liches Europa eingesetzt. Inzwischen 
aber finden wir Politiker, die sich auf 

das Christentum berufen und für eine „illiberale 
Demokratie“ eintreten. Und auch in der Bevölke-
rung nimmt die Zahl jener (auch jungen) Personen 
zu, welche die lästige Last der Freiheit wieder los-
werden wollen. Könnte es da nicht der Auftrag der 
christlichen Kirchen sein, Anwältinnen der Freiheit 
und der Demokratie zu sein?

Paul Michael Zulehner ist ein österreichischer 
Theologe und katholischer Priester. Er gehört zu 
den bekanntesten Religionssoziologen Europas.

Donnerstag  10.10.

Sind Christen gute Demokraten? 

 Ort Passau, Café Duftleben
 Beginn 18 Uhr
 Eintritt Hutkasse 
 Veranstalter Cafe Duftleben
  Friedrich-Ebert-Stiftung

Musikalisch-theatralische Lesung

Eine lebendige Geschichtsstunde über Bayern vor 
100 Jahren, mit vielen Parallelen zur Gegenwart: Zu 
Ohren kommen Texte des Dichter Alfred Henschke 
alias „Klabund“, des Revoluzzers Erich Mühsam, 
der Bauernführer Ludwig und Karl Gandorfer und 
des Schriftstellers Oskar Maria Graf.

Es lesen und spielen:
Barbara Dorsch und Sebastian Goller.

Revolution in Bayern

9.10. Mittwoch
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 Ort Passau, ProLi Café & Kino
 Beginn 20:15 Uhr
 Eintritt € 6,80 – € 8,30
  Upgrade Luxusreihe € 5,-
 Vorverkauf online unter www.cineplex.de
 Veranstalter ProLi Café & Kino

Filmreihe zur Demokratie #1

„Aggregat“ analysiert die Demokratie in Deutsch-
land. Marie Wilkes Dokumentarfilm zeigt, wo Politik 
gemacht wird: Im Bundestag, auf Parteitagen, in 

Nachrichtenredaktionen, auf 
Pressekonferenzen und auf 
der Straße. Szenen aus dem 
politischen und medialen All-
tag der Jahre 2016 und 2017 
werden mit Schwarzbildern 
und harten Schnitten zu 
einer deutschen Momentauf-
nahme verbunden. Es stellt 

sich die Frage: Muss man das Volk gelegentlich vor 
sich selbst schützen?

Nach dem Film gibt es Gelegenheit zur Diskussion.

Freitag  11.10.

Aggregat (2018)

 Ort Passau, Lederergasse 1
 Beginn 15 Uhr (Dauer 3 Std.)
 Eintritt frei 
 Veranstalter Freiwilligen Agentur Landshut (fala) und 
  LBE Landesnetzwerk bürgerschaftliches 
  Engagement Bayern

Workshop: Selbstbewusst 
und couragiert handeln

Ehrenamtliche, die sich für Ge-
flüchtete, Obdachlose oder Strafgefangene engagie-
ren, sind manchmal persönlichen Anfeindungen aus-
gesetzt. Sie treffen auf Unverständnis oder Vorurteile 
und müssen sich für Ihr Engagement rechtfertigen. 
Nicht selten sind die Anfeindungen rassistisch 
motiviert und zeugen von einem fehlenden demo-
kratischen Bewusstsein. Im interaktiven Workshop 
„Haltung zeigen!“ werden Handlungsoptionen vorge-
stellt und getestet, um mit diesen Situationen besser 
umzugehen. Ziel des Projekts „Ehrenamt stärken“ ist 
es, Freiwilligen in ihrer Arbeit Handlungskompe-
tenz mit auf den Weg zu geben und sie zu stärken.

Der Workshop wird durchgeführt von Stefanie Schüßler, 
Integrationslotsin fala und Trainerin LBE. Anmeldung 
unter: kontakt@wochen-zur-demokratie.de

Haltung zeigen!

10.10. Donnerstag



24 25

 Ort Passau, Zeughaus, Heiliggeistgasse 12
 Beginn 18:30 Uhr
 Dauer ca. 90 Minuten
 Eintritt frei
 Veranstalter Jugendzentrum Zeughaus, Universität Passau

Eine Geschichte der Überwachung im Film – 
Vortrag und Diskussion

Privatheit und Überwachung sind angesichts konti-
nuierlicher Datenskandale aktuell allgegenwärtige 
Themen in Politik und Gesellschaft. Der digitale 
Wandel und die scheinbare Omnipräsenz von Über-
wachung verändert aber auch die Wahrnehmung 

dessen, was als privat gilt und was 
nicht. Anhand von bekannten Film-
beispielen – von Hitchcocks „Fens-
ter zum Hof“ bis zur Netflix-Serie 
„Black Mirror“ – soll gezeigt und 
gemeinsam mit dem Publikum dis-
kutiert werden, wie sich das kultu-

relle Verständnis von Privatheit und Überwachung 
im Laufe der Filmgeschichte verändert hat. 

Vortrag und Diskussion werden geleitet durch Dr. 
Martin Hennig und Kilian Hauptmann (Universität 
Passau).

Samstag  12.10.

Von Big Brother 
zur digitalen Dystopie

 Ort Passau, KulturSalon, Franz-Stockbauer-Weg 3
 Beginn 10–15 Uhr
 Dauer 5 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Initiative Die Offene Gesellschaft e.V.

Workshop der Initiative Offene Gesellschaft

Wir sind auf der Suche nach guten Ideen und kreativen 
Einfällen, die uns näher an eine wünschenswerte 

Zukunft für Passau 
heranführen. Im 
Ideenlabor der In-
itiative Die Offene 
Gesellschaft e.V. 
entwickeln wir 
gemeinsam neue 
Ideen, die zur 
Lösung lokaler 
Herausforderun-
gen in Passau 

beitragen sollen. Das Vorgehen ist in 
Anlehnung an die Methode „Design 
Thinking“ auf Kreativität angelegt. 

Es wird kein Vorwissen benötigt.

Ideenlabor – Welches Passau 
wollen wir sein?

11.10. Freitag

STUDENTENWERK
NIEDERBAYERN / OBERPFALZ
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 Ort Passau, Nachtcafé zur Spinne, Parkstr. 4 
 Beginn 20:00 Uhr
 Eintritt freiwillige Spende
 Veranstalter Matthias Hofer,
  Initiative Wochen zur Demokratie

Freie Improvisation über die „Allgemeine 
Erklärung der Menschenrechte“ – Konzert 

mit Aftershow

Lu Laumer (Electronics) 
und Jack Oby (Saxo-
phon/Querflöte) kombi-
nieren ihre Klangbilder 
mit einer zugespielten 
Lesung des Menschen-
rechts-Katalogs. Mit 
offenen Ohren und viel 

improvisatorischem Können sorgt das Duo dabei für 
erstaunliche akustische Erlebnisse.

Im Anschluss daran greifen DJ Maze Hofer & DJ 
Claudio Taratufolo tief in ihre super Vinylkisten 
und lassen alle Tanzwütigen zu funky jazzy Grooves 
springen und spinnen! Ganz nach dem Motto: „Zieh 
die Hausschuh aus und rein in die Dancing Schuh. 
We got another funky jam for you!“

Sonntag  13.10.

Human Rights Blue

 Ort Passau, Neue Galerie im Museum Oberhaus
 Beginn 19 Uhr (Dauer ca. 2,5 Std.)
 Eintritt frei 
 Veranstalter Landestheater Niederbayern und
  Initiative Wochen zur Demokratie

Lesung aus dem Buch des Bösen – eine kritische 
Auseinandersetzung mit Hitlers „Mein Kampf”

Der Schauspieler Reinhard Peer liest aus 
einem der gleichzeitig erfolgreichsten 
und widerlichsten Bücher der deutschen 
Geschichte.

Nach der Lesung diskutieren Reinhard 
Peer, der Historiker Prof. Dr. Christian 
Geulen (Universität Koblenz-Landau) und 
der Geschichtsdidaktiker Prof. Dr. Ulrich 
Baumgärtner (LMU München) die Be-
deutung des Textes für die gegenwärtige 

Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus. 
Es moderiert Konstantin König vom BR.

Vor der Lesung bietet Dr. Stefanie Buchhold (Muse-
um Veste Oberhaus) eine Kurzführung durch die 
aktuelle Ausstellung an, Beginn 18.30 Uhr. Anmel-
dung unter: kontakt@wochen-zur-demokratie.de

Verboten, mystifiziert 
und wiederaufgelegt

WOZU
DEMO
KRATIE

WOZU
DEMO
KRATIE

12.10. Samstag
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14.10. Montag

Filmreihe zur Demokratie #2

Zeit seines Lebens begleitet den 
Regisseur Markus Imhof die 
Erinnerung an ein italienisches 
Flüchtlingskind inmitten des 

zweiten Weltkriegs, das in seiner Familie aufgenom-
men worden war. 70 Jahre später kommen nun wie-
der Fremde nach Europa. Dies veranlasst ihn, sich 
als Beobachter an der Operation „Mare Nostrum“ zu 
beteiligen, bei der über 100.000 Menschen aus dem 
Meer gerettet werden. Seine Fragen nach Mensch-
lichkeit und gesellschaftlicher Verantwortung sind 
heute aktueller denn je und rütteln auf. 

Nach dem Film  gibt es Gelegenheit zur Diskussion 
mit Tobias Schmidt (Koordinierungsstelle Ehrenamt 
für Integrationsarbeit und Flüchtlingshilfe der Stadt 
Passau) und Maria Kalin (European Lawyers for 
Lesbos).

Dienstag  15.10.

Eldorado (2018)

 Ort Passau, Europa-Bücherei
 Beginn 18:30 Uhr
 Dauer 3 Std.
 Eintritt € 5,-; Anmeldung erforderlich 
 Veranstalter Gesine Hirtler-Rieger

Wie wir Demokratie leben – Workshop

Wir arbeiten und vergnügen uns, streiten 
und einigen uns wieder. Aber wieviel 
Demokratie steckt tatsächlich in unseren 
Handlungen? Wie demokratisch erleben wir 
unsere Familie, wieviel Freiheit dürfen wir 
im Freundeskreis, im Verein erwarten? Ge-
meinsam ergründen wir dies im Gespräch, 
kreative Spiele inspirieren uns. Demokratie 
heißt: nichts ist festgezurrt, alles ist in Be-
wegung. Wir nehmen in den Blick, welche 
Werte uns wichtig sind und was wir im 
Gegenzug bereit sind zu geben.

Der Workshop wird durchgeführt von Gesine Hirtler-
Rieger, Journalistin und Trainerin für Biografie-
arbeit. Anmeldung unter: Tel. 08548/912792 oder
Email: g.hirtler-rieger@web.de

Lasst uns reden!

 Ort Passau, ProLi Café & Kino
 Beginn 18 Uhr
 Eintritt € 6,80 – € 8,30; Upgrade Luxusreihe € 5,-
 Vorverkauf online unter www.cineplex.de
 Veranstalter ProLi Café & Kino
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15.10. Dienstag  

Öffentliche Ausstellung an der 
Mittelschule St. Nikola

In der Schule lernen Schüler und 
Schülerinnen fürs Leben, und 
politische Bildung gehört dazu. 
Wie das Thema Demokratie in den 

einzelnen Jahrgangsstufen der Mittelschule St. Ni-
kola aufgegriffen wird und welche Lernwege Lehrer 
mit ihren Schülern gehen, das zeigen Ausstellungs-
stücke und Dokumentationen, die von den Schülern 
selbst erläutert werden. 

Dienstag  15.10.

Demokratie erleben

 Ort Passau, Mittelschule St. Nikola, Nikolastraße 11
 Beginn 16 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Mittelschule St. Nikola

Argumentationstraining

„Den Flüchtlingen wird das Geld 
hinterhergeschmissen, während 
bei uns eine Rentnerin, die ihr 
ganzes Leben lang hart gearbei-
tet hat, am Hungertuch nagt.“ 

Solche oder ähnliche Aussagen sind mittlerweile 
Alltag geworden. Wie reagiert man angemessen, 
wenn solche Stammtischparolen geäußert werden? 
Perdita Wingerter und Franz Hauber geben in dem 
Training praktische Tipps, wie Sie in konkreten 
Situationen handeln können. Die Teilnehmer er-
fahren, wie Stammtischparolen funktionieren und 
lernen bestimmte Kommunikationstechniken und 
Entscheidungshilfen kennen, um angemessen 
reagieren zu können. Die Trainer möchten den Men-
schen Mut machen, ihre Stimme zu erheben und 
den Parolen etwas entgegenzusetzen.

Gegen Stammtischparolen
und Demokratiefeinde

 Ort Passau, Lederergasse 1
 Beginn 20 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei
 Veranstalter Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.
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16.10. Mittwoch Mittwoch  16.10.

 Ort Passau, Institut für Spaß und Gesellschaft 
 Beginn 19:30 Uhr
 Dauer ca. 90 MInuten
 Eintritt € 7,- / ermäßigt € 5,- 
 Veranstalter Landestheater Niederbayern

Interaktive Demokratielesung zum Stück 
von Alfred Jarry

König Ubu ist gefräßig, habsüchtig, feige und grau-
sam. Was macht so ein triebhaftes Monstrum, bar 

jeder Moral, bei den Wochen zur Demokratie? 
Die Geschichte ist bis heute voll von solchen 
ubuesken Kreaturen. Aber wie sie bändigen?
Diese 1896 uraufgeführte Farce spielt in 
einem fiktiven Polen, einem Nirgendwo, doch 

Nirgendwo ist überall. Und überall und jederzeit ist 
auch Ubu. Und wenn es in Polen nicht klappt, 
dann wird er eben Finanzminister in Frankreich, 
oder kauft sich halt einen Briefkasten in Panama, 
wer weiß.

Es spielen: Julian Niedermeier, Olaf Schürmann 
und Mandie de Villiers.

König Ubu (Alfred Jarry)

 Ort Passau, Museum Moderner Kunst
 Beginn 19 Uhr
 Dauer ca. 90 MInuten
 Eintritt frei 
 Veranstalter Architekturforum Passau e.V.

Vortrag zum Modellvorhaben 
der Variowohnungen

Mit dem Förderprogramm „Modellvorhaben 
zum nachhaltigen und bezahlbaren Bau von 
Variowohnungen“ des Bundesbauministe-
riums sollen innovative Wohnprojekte für 
Studierende und Auszubildende erprobt und 
erforscht werden. Es sollen Wohnkonzepte 
gefördert werden, die den demografischen 
Wandel berücksichtigen, kostengünstig sind 
und den Anspruch individuellen Wohnens in 
Gemeinschaft ausloten. Der Vortrag stellt die 
unterschiedlichen Lösungsansätze vor, die 

derzeit im Rahmen des Förder- und Forschungs-
programms umgesetzt und untersucht werden. 
Eine Diskussion schießt sich an.

Den Vortrag hält Felix Lauffer, Referat „Forschung 
im Bauwesen“ im Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung Bonn. 

Anpassbarer und kostengünstiger 
Wohnraum
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16.10. Mittwoch

 Ort Passau, ProLi Café & Kino
 Beginn 20:15 Uhr
 Eintritt € 6,80 – € 8,30; Upgrade Luxusreihe € 5,-
 Vorverkauf online unter www.cineplex.de
 Veranstalter ProLi Café & Kino

Filmreihe zur Demokratie #3

Sechs junge Erwachsene schauen zurück auf ihre 
gemeinsame Grundschulzeit in einer Inklusions-
klasse. Sie reflektieren Erlebnisse und Erfahrungen 

– und blicken in 
die Zukunft. Ein 
berührender und 
ehrlicher Doku-
mentarfilm von 
Hubertus Siegert.

Im Anschluss an 
den Film gibt es 
Gelegenheit zum 
Gespräch mit Prof. 

Dr. Christina Hansen (Inhaberin des Lehrstuhls für 
Grundschulpädagogik und -didaktik, Universität 
Passau) und weiteren PädagogInnen, die im Bereich 
Inklusion tätig sind.

Die Kinder der Utopie (2019)

 Ort Passau, Antiquariat und Buchhandlung 
  Heiner Henke, Luragogasse 5
 Beginn 19 Uhr
 Eintritt frei 
 Veranstalter Verlag Matthes & Seitz Berlin mit
  Antiquariat u. Buchhandlung Heiner Henke

Buchpremiere: „Soziale Gelbsucht“ 
von und mit Guillaume Paoli

Das neue Buch von Guillaume Paoli ist 
die radikale Analyse eines radikalen Ereignisses. 
Es zeigt, dass hinter den konfusen und widersprüch-
lichen Formen der Revolte sich der Versuch zeigt, 
das Leben in die eigenen Hände zu nehmen. Schließ-
lich geht es um die Frage: Wie lässt sich eine Politik 
durchsetzen, die von der großen Mehrheit abgelehnt 
wird? Diese Frage stellt sich nicht nur in Frankreich.

In Antiquariat und Buchhandlung Heiner Henke 
findet die Buchpremiere mit Lesung des Autors 
und anschließender Diskussion statt. 
Moderiert wird der Abend von Hannes Ringlstetter.

Guillaume Paoli war Mitbegründer der Glücklichen 
Arbeitslosen, deren Manifeste 2002 unter dem Titel 
„Mehr Zuckerbrot, weniger Peitsche“ erschienen.

Die „Gelbwesten“: eine Revolution?

Donnerstag  17.10.
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 Ort Passau, Café Museum
 Beginn 19 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Zentrum für ambulante 
  Kultur und Kommunikation

Buchvorstellung und Diskussion

Strafe und Gefängnis als zentrales 
Herrschaftsinstrument werden in 
modernen Gesellschaften – auch in 
demokratischen – kaum hinterfragt. 
Die Autorin Rehzi Mahlzahn beleuch-
tet neben einer Einführung in Theorie 
und Geschichte von Kriminalisierung 

und Strafen auch Alternativen, wie wir mit Delin-
quenz und Konflikten umgehen könnten.

Rehzi Malzahn hat im Herbst beim Schmetterling 
Verlag den Sammelband „Strafe und Gefängnis. 
Theorie, Kritik, Alternativen. Eine Einführung“ 
herausgegeben. Sie hat sich viele Jahre an der Anti-
Knast-Demonstration zu Silvester in Köln beteiligt 
und arbeitet seit mehreren Jahren zu verschiedenen 
Formen gewaltarmer Konfliktbewältigung, darunter 
auch im Kontext der Justiz.

Demokratie & Knast – Passt!?

Cem Özdemir liest aus dem Buch 
des türkischen Oppositionspolitikers 
Selahattin Demirtaş

Geschrieben hat Selahattin 
Demirtaş sein Buch im Hochsicher-
heitsgefängnis von Edirne, als ein 
Zeichen des Widerstands gegen 
Erdoğan. Seine realistischen Ge-
schichten berichten über das gegen-
wärtige Alltagsleben in der Türkei.

Im Mittelpunkt der Lesung steht die 
gegenwärtige Lage der Kurden in 
der Türkei sowie das dortige Demo-
kratieverständnis. Lesen wird Cem 
Özdemir, Mitglied des Deutschen 
Bundestages. Moderiert wird die 
Lesung von der Journalistin Doris 
Akrap (u.a. taz).

„Morgengrauen“

 Ort Audimax der Universität Passau, 
  Innstraße 31
 Beginn 15 Uhr
 Dauer 2 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Refugee Law Clinic Passau

18.10. Freitag Samstag  19.10.

ACHTUNG: Diese Lesung muss auf einen 

späteren Zeitpunkt verschoben werden. 

Sobald der neue Veranstaltungstermin 

feststeht, wird er bekannt gegeben unter 

wochen-zur-demokratie.de
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 Ort Neustift bei Ortenburg, 
  Gemeinschaftshaus, Klosterberg 38
 Beginn 19 Uhr
 Eintritt frei; Spenden für die 
  Stiftung sind erwünscht
 Veranstalter Landkreis Passau

Eine Konzertlesung mit Reiner Kunze

Reiner Kunze liest aus „Am Sonnenhang – Tage-
buch eine Jahres“ und „Die wunderbaren Jahre“. 

Er berichtet über zwei Kindhei-
ten – über seine eigene und über 
Jugenderlebnisse der Genera-
tion seiner Kinder in der DDR. 
Reiner Kunze (*1933) wurde 1976 
aus dem Schriftstellerverband 
der DDR ausgeschlossen. 1977 
übersiedelte er mit seiner Frau 

in die Bundesrepublik Deutschland. 2006 gründete 
das in Obernzell-Erlau (Niederbayern) lebende 
Ehepaar die Reiner und Elisabeth Kunze-Stiftung. 
Diese hat sich das Ziel gesetzt, aus dem Haus des 
Stifterehepaares eine Stätte der Zeitzeugenschaft 
und einen Ort des Schönen werden zu lassen. Das 
schriftstellerische Werk von Reiner Kunze wurde in 
25 Sprachen übersetzt. 

Erinnerung für morgen

Sonntag  20.10.

Welche Stadt und welche Region 
Passau wollen wir sein?

Wir möchten die Gedanken, Fragen 
und Visionen dieser Tage abschlie-
ßend zusammentragen und mit unse-
ren Gästen diskutieren – damit viele 
der Ideen auch nach den Wochen zur 
Demokratie Realität werden können! 

Angelehnt an das Vorbild der amerikanischen 
Townhall Debates ist die Veranstaltung ein infor-
melles, öffentliches Treffen, bei dem alle Teilneh-
menden eingeladen sind, ihre Meinung zu äußern 
und mitzudiskutieren. Mit dabei ist auch der Ober-
bürgermeister der Stadt Passau Jürgen Dupper.

Anschließend wird bei Snacks und Getränken ge-
meinsam mit der Sturmberger Feiertagsmusi der 
Abschluss der Wochen zur Demokratie gefeiert.

Zum Abschluss – 
Debatte und Konzert

 Ort Passau, Institut für Spaß und Gesellschaft
 Beginn 18 Uhr
 Dauer ca. 4 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Initiative Wochen zur Demokratie 
  Initiative Die Offene Gesellschaft e.V.

WOZU
DEMO
KRATIE

19.10. Samstag
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 Ort wird noch bekanntgegeben
 Beginn 8:30 Uhr
 Dauer 5,5 Std. 
  Geschlossene Veranstaltung
 Veranstalter Kreisjugendring Passau
  Landkreis Passau

Große Jugendkonferenz im Landkreis Passau

Die Jugendkonferenz startet mit einer 
kurzen Einführung zum Thema „Welche 
Aufgaben und Entscheidungskompeten-
zen haben Gemeinden?“. Anschließend 
erarbeiten Jugendliche ihre Sicht auf ihr 
direktes Lebensumfeld und formulieren 

Verbesserungsvorschläge für die Zukunft. Mittags 
präsentieren die Jugendlichen ihre Ergebnisse den 
politisch Verantwortlichen und gehen in einen 
direkten Dialog auf Augenhöhe. Abschließend 
folgen Statements und Einschätzungen der politisch 
Verantwortlichen, was umgesetzt werden könnte 
und was eventuell schon in Bearbeitung ist.
Teilnehmen können 150 bis 200 Jugendliche aus 
dem Landkreis Passau im Alter von 13 bis 16 Jah-
ren. Ebenso beteiligt sind Landrat Franz Meyer und 
Bürgermeister aus diversen Gemeinden mit Teilen 
der Verwaltung.

Unser Morgen gestalten wir heute!

Freitag  25.10.

Digitale Überwachung in der Medienkunst – 
Workshop für kunstinteressierte junge Menschen

In unserer digitalisierten Gesellschaft entziehen sich 
viele virtuelle Prozesse dem spontanen Verständ-
nis. Das gilt auch für die Überwachung im digitalen 
Raum. Hier versuchen staatliche oder ökonomische 
Institutionen, persönliche Daten zu erhalten und für 
eigene Zwecke weiterzuverwenden. 

Der Workshop von Alix Michell (Universität Passau) 
beschäftigt sich mit Arbeiten der Netzkunst, die 
genau diese Prozesse zu ihrem thematischen 
Gegenstand machen. Das schafft einen Zugang zur 
Diskussion der digitalen Überwachung in einer 
demokratischen Gesellschaft.

Der Workshop richtet sich an Jugendliche im Alter 
von 14 bis 18 Jahren. Anmeldung bitte unter: 
kontakt@wochen-zur-demokratie.de 

Access to Privacy

 Ort Passau, Museum Moderner Kunst
 Beginn 15 Uhr
 Dauer ca. 2 Std.
 Eintritt frei 
 Veranstalter Museum Moderner Kunst Wörlen Passau

21.10. Montag
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Mehrtägige Veranstaltungen

Ausstellung im MMK Passau

Der 30. Jahrestag des Falles des 
Eisernen Vorhangs ist Anlass für 
die Ausstellung von 23 ungarischen 
Künstlern, die das MMK Passau in 
Kooperation mit dem Generalkonsu-
lat von Ungarn in Bayern und mit der 
Ungarischen Akademie der Künste in 
Budapest zeigt.

1989 leitete die Grenzöffnung in Ungarn das Ende 
des sozialistischen Regierungssystems in Europa 
und damit die Wiedervereinigung Deutschlands ein. 
Mit der Öffnung des Eisernen Vorhangs beginnt eine 
friedliche Revolution, die Deutschland und Europa 
wieder einen wird. Dabei kam – und kommt – den 
Städten Passau und Budapest eine besondere Rolle 
zu: Sie verbindet seit jeher ein kultureller Austausch 
entlang der Donauufer, der auch in dieser Ausstel-
lung zum Tragen kommt.

Verstrichene Zeit – Elfolyó idő

 Ort Passau, Museum Moderner Kunst
 geöffnet Di–So 10–18 Uhr
 Eintritt Erw. 6 Euro, erm. 4 Euro, Familien 12 Euro, 
  Kinder unter 6 Jahren frei 
 Veranstalter Museum Moderner Kunst Wörlen Passau

6.9.–29.9. 
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Thematischer Büchertisch vom 
Verlag Matthes & Seitz Berlin 
im Antiquariat Heiner Henke

Gefährliche Bücher und 
kompromisslose Analysen 
zu Politik und Gegenwart: 
Rivarol, Chateaubriand, 
Defoe und Thoreau im Ge-
spräch mit Jean-Claude 
Michea, Luise Meier, Marc 

Auge, Guillaume Paoli, Bernd Stegemann, Felwine 
Sarr, Philipp Mirowski und Mark Sedgwick.

Beim Verlag Matthes & Seitz Berlin erscheinen 
jährlich ca. 95 Neuerscheinungen aus den Berei-
chen Literatur, Sachbuch und Essayistik. Wichtige 
Reihen des Programms sind die Naturkunden, 
Fröhliche Wissenschaft, Französische Bibliothek, 
die Reihe punctum und seit Herbst 2018 die eigene 
Taschenbuchreihe MSB Paperback.

Zwischen rechts und links 
ist nicht die Mitte

2.10.–20.10. 

 Ort Passau, Antiquariat und Buchhandlung 
  Heiner Henke, Luragogasse 5
 geöffnet Mo–Fr 9–12 / 14–18 Uhr; Sa. 9–13 Uhr 
 Veranstalter Verlag Matthes & Seitz Berlin mit
  Antiquariat u. Buchhandlung Heiner Henke

Zwei Passauer Buchhandlungen 
gestalten Büchertische 

Die Buchhandlungen Pustet 
und Rupprecht räumen in ihren 
Filialen dem Thema Demokratie 
einen besonderen Bereich ein. 
Hier kann man sich während 
der Wochen zur Demokratie an 
Büchertischen mit ausgewähl-
ter Literatur einen Überblick 
über das Thema Demokratie 
verschaffen.

Literatur zum Thema Demokratie

 Ort Passau, Bücher Pustet
  Passau, Rupprecht Buchhandlung
 geöffnet zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
 Veranstalter Bücher Pustet
  Rupprecht Buchhandlung

2.10.–19.10. 
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Interaktive Ausstellung der 
Initiative Offene Gesellschaft e.V.

Mitten in Passau steht eine Aus-
stellung im öffentlichen Raum. Sie 

bietet die Möglichkeit, Demokratie neu zu erleben. 

Seit Mai 2019 reist die Ausstellung durch die 
Republik: auf der Suche nach positiven Ideen und 
Zukunftsvisionen. Sechs interaktive Module lassen 
Ideen und Prinzipien einer offenen Gesellschaft 
im Sinne des Grundgesetzes erleb- und erfahrbar 
werden: Partizipation und Protest, Meinungs- und 
Pressefreiheit, Gerechtigkeit und individuelle Ent-
faltung, das Verhältnis von Freiheit und Sicherheit. 
Die Themen können nicht nur theoretisch entdeckt, 
sondern aktiv mitgestaltet werden: von Plakatent-
würfen bis hin zu Zeitungsheadlines.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum Schauen und 
Ins-Gespräch-kommen eingeladen. Im Zentrum 
steht die Frage: Welches Passau wollen wir sein?

Welches Passau wollen wir sein?

10.10.–15.10. 18.10.–17.11. 

 Ort Passau, Nibelungenplatz

 geöffnet täglich 9–21 Uhr
 Eintritt frei
 Veranstalter Initiative Die Offene Gesellschaft e.V.

 Ort Passau, Sankt Anna-Kapelle

 geöffnet Di–So 13:00–18:00 Uhr
 Eintritt frei 
 Veranstalter Kunstverein Passau e. V.

Kunstausstellung

Der Passauer 
Künstler, Kabarettist 
und Fotograf Rudolf 
Klaffenböck ist ein 
Grenzgänger, denn 
Abstrakt-Zeichen-
haftes mischt sich 
mit hintersinnigen 

und poetischen Botschaften, die explizit formuliert 
werden oder sich in Bilderrätseln verstecken. Die 
Werke stimmen den Betrachter nachdenklich und 
lassen ihn schmunzeln, regen ihn an und bringen ihn 
in die Stille. Klaffenböck ist und bleibt ein kritischer, 
hintersinniger Geist.

Rudolf Klaffenböck – BilderObjekte
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Ein Landstreicher erzählt eine Geschichte

Das Stück handelt vom 
Leben und Scheitern ei-
nes jungen Bauern, von 
schwierigen wirtschaft-
lichen Bedingungen, 
Glück, Enttäuschung und 
seinen Sehnsüchten. Der 
Protagonist tritt dabei in 

spröden Kontakt mit den Zuschauern, die über den 
Fortgang der Geschichte mitentscheiden.

Das Theater EigenART wurde von Gerhard Bruckner 
als freies Tourneetheater mit dem Hauptzielpubli-
kum Kinder/Jugendliche 1995 gegründet. Gerhard 
Bruckner erhielt 2011 für seine Leistungen den 
bayrischen Kulturpreis. Seit 2014 ist er Lehrbeauf-
tragter für Schulspiel/Szenisches Spiel im Fach 
Kunstpädagogik/Ästhetische Erziehung an der Uni-
versität Passau.

Theater EigenART: Nebensache

 Ort Neuhaus am Inn, Realschule
 Eintritt Geschlossene 
  Schulveranstaltung
 Veranstalter Maria Ward Realschule 
  Neuhaus am Inn

Veranstaltungen an Schulen Freitag  4.10.
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Workshop der UNICEF Hochschulgruppe

2019 feiern wir 30 Jahre Kinderrechte! Aus diesem 
Anlass bietet die UNICEF-Hochschulgruppe (Uni-
versität Passau) einen Workshop zu Kinderrechten 

an. Nach einer 
kurzen Einführung 
können Schüler 
und Schülerinnen 
gemeinsam erarbei-
ten, wie gegenwär-
tig die Umsetzung 
der Kinderrechte in 
verschiedenen Län-
dern (u.a. Jemen, 
Nigeria, Deutsch-

land, China) erfolgt. Vor diesem Hintergrund werden 
Ideen entwickelt, wie Kinderrechte künftig besser 
berücksichtigt und umgesetzt werden können.

Kinderrechte und Demokratie

 Ort Passau, Mittelschule St. Nikola (10.10.)
  Passau Montessori-Schule (15./17.10)
 Eintritt Geschlossene Schulveranstaltungen
 Beginn vormittags
 Dauer jeweils 90 Minuten
 Veranstalter Mittelschule St. Nikola, Montessori-Schule

10./15./17.10.

Schulischer Workshop 

Die Schüler und Schülerinnen der Mittelschule St. 
Nikola setzen sich in Workshops mit verschiedenen 
Aspekten der Demokratie auseinander.

Zusätzlich werden 
ausgewählte Veran-
staltungen aus dem 
Programm „Wochen 
zur Demokratie 
– Passau 2019“ 
besucht.

Aktionstag Demokratie

10.10. Donnerstag

 Ort Passau, Mittelschule St. Nikola, Nikolastraße 11
 Eintritt Geschlossene 
  Schulveranstaltung
 Beginn vormittags
 Dauer ca 4 Std. 
 Veranstalter Mittelschule St. Nikola
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Ein Erfahrungsbericht 
aus Korrespondenten-Sicht – 
mit Maximilian Popp

Der ehemalige ASG-Abiturient und 
heutige Spiegel-Redakteur Maximi-
lian Popp berichtet von den berufli-
chen und persönlichen Erfahrungen, 
die er in der von Präsident Erdoğan 
regierten Türkei machte. Welche 

Eindrücke und Einblicke hatte er, und welche 
Deutungen für die politische Zukunft ergeben sich 
daraus – für die Türkei, für die EU, für uns.

Neben diesem großen Thema wird sich Maximilian 
Popp als ehemaliger ASG-Schüler gerne auch dem 
persönlichen Gespräch stellen und den heutigen 
Oberstufenschülern von seinem besonderen beruf-
lichen Werdegang hin zum stellv. Auslandschef des 
Spiegel berichten.

Die Türkei – Demokratie in Gefahr?

 Ort Passau, Adalbert-Stifter-Gymnasium,
  Bibliothek
 Eintritt Geschlossene Schulveranstaltung
 Beginn 9:45 Uhr
 Veranstalter Adalbert-Stifter-Gymnasium

Montag  14.10.

Theaterstück mit anschließendem Gespräch 

Familie König bezieht ein neues 
Haus. Es gibt Streit über die 
Belegung der Zimmer. Die Fa-
milie beschließt, das demokra-
tisch zu lösen. Auf unterhalt-
same Weise thematisiert das 
von Ronald Mernitz konzipierte 
Stück die Freuden und Leiden 

der Demokratie. Anhand einer typischen Familiensi-
tuation werden demokratische Entscheidungspro-
zesse angesprochen. Die Schüler werden so dazu 
angeregt, sich mit den Chancen und Pflichten jedes 
Einzelnen in einer Demokratie auseinanderzuset-
zen, wobei demokratische Werte und Grundbegrif-
fe auf spielerische Weise vermittelt werden.

Die Veranstaltung wird finanziell unterstützt von Johann 
Dorn und Reiter-Hahne Architekten + Ingenieure.

Ich will das, was du nicht willst

14.10./16.10.

 Ort Montessori Schule Passau (14.10.)
  Pfarrsaal St. Severin – St. Gertraud, (16.10.)
 Eintritt Geschlossene Schulveranstaltungen
 Dauer jeweils 90 Minuten 
 Veranstalter Kath. Kindertagesstätte St. Severin, Grund-
  schule Passau-Innstadt, Erfreuliches Theater



Partner Wir danken allen Partnern. Ohne sie wären die Wochen zur Demokratie 
nicht realisierbar gewesen. Sie haben uns logistisch, organisatorisch, 
künstlerisch, finanziell und selbstverständlich auch ideell unterstützt.

STUDENTENWERK
NIEDERBAYERN / OBERPFALZ
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Die Wochen zur Demokratie werden durch folgende Förderer finanziell unterstützt:

Unterstützen Sie die Wochen zur Demokratie!
Trotz des hohen Engagements aller Beteiligten ist eine so umfängliche Veranstaltungsreihe 
wie die Wochen zur Demokratie mit Kosten verbunden. Daher sind wir dankbar für jede Hilfe. 
Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie Interesse an einer Unterstützung haben:

Initiative Wochen zur Demokratie
Lindental 26
94032 Passau
kontakt@ wochen-zur-demokratie.de
www.wochen-zur-demokratie.de

Förderer

Veranstalter  Initiative Wochen zur Demokratie in Kooperation mit der Stadt Passau, dem 
Landkreis Passau und der Initiative Die Offene Gesellschaft e.V.

Organisationsteam  Ruth Geiger, Eva Geißler, Dr. Melanie Hackenfort, Dr. Winfried Helm, 
Matthias Hofer, Dr. Thomas Metten, Markus Muckenschnabl

Die Initiative Wochen zur Demokratie ist ein gemeinnütziger Verein. Konzeption und Durch-
führung der Wochen zur Demokratie werden vollständig durch das ehrenamtliche Engagement 
der bürgerschaftlichen Initiative getragen.

Förderer und Partner  Die Wochen zur Demokratie werden alleine durch das Engagement 
aller Beteiligten möglich, die sich gemeinsam für die Förderung einer demokratischen Kultur 
einsetzen. Besonderer Dank gilt allen Akteuren und Institutionen sowie insbesondere den 
Förderern der Wochen zur Demokratie.

Bildnachweis

S. 7, 45, 50: Initiative Die Offene Gesellschaft e.V. / S. 11: Shutterstock / S. 14: Martin Bolle, 
SZ, Ruth Kappus / S. 18: Klaus Ditté / S. 24: valerybrozhinsky – Adobe Stock / S. 27: Ingrid 
Theis (Porträt von Reinhard Peer) / S. 40: Harry Weber (CC BY 3.0; Porträt von Cem Özdemir) / 
S. 41: Dionys Asenkerschbaumer / S. 47 Fotocollage Markus Muckenschnabl

Soweit nicht anders angegeben, liegen die Bildrechte bei den Einzelveranstaltern.

Gestaltung, Layout, Satz  Markus Muckenschnabl

Das Programmheft wurde gedruckt auf 100% Recyclingpapier.

Klimazertifikat

Der Ausstoß an Kohlendioxid (CO2), der durch die gesamte Veranstaltungsreihe inkl. An- und 
Abreise der Referenten anfällt, wird ausgeglichen durch die Firma MaierKorduletsch, Partner 
und Förderer der Wochen zur Demokratie.

Impressum
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DEMO
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Die Veranstalter der Wochen zur Demokratie

Initiative Wochen zur Demokratie 
Stadt Passau
Landkreis Passau
Initiative Die Offene Gesellschaft e.V.


